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Johannes Callsen zum Bündnis für Ausbildung: „Ausbildung
bedeutet Zukunft für Jugendliche und Betriebe“

Der mittelstandspolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Johannes
Callsen, erklärte zu der Fortsetzung des Bündnisses für Ausbildung: 

Die CDU-Fraktion begrüßt die Fortsetzung des Bündnisses für Ausbildung in
Schleswig-Holstein. Hierdurch sind in den letzten Jahren die gemeldeten
Berufsausbildungsstellen kontinuierlich gestiegen. Neben dem Bündnis geht
der Erfolg auf dem Ausbildungsmarkt insbesondere auf das große
Engagement der mittelständischen Betriebe für die Ausbildung junger
Menschen zurück. Die CDU-geführte Landesregierung habe mit ihrer
mittelstandsfreundlichen Politik einen wichtigen Beitrag geleistet, dass die
Zahl der Auszubildenden in Schleswig-Holstein seit 2005 kontinuierlich
gestiegen sei.

Jetzt sei es wichtig, das Bündnis für Ausbildung angesichts des
demografischen Wandels auf die Sicherung des Fachkräftebedarfs der
Betriebe auszurichten. „Ausbildung bedeutet Zukunft – für die Jugendlichen
und die Betriebe gleichermaßen“, so Callsen.
Callsen wies auch auf die besondere Schwerpunktsetzung für benachteiligte
Zielgruppen hin. Neben den verstärkten Bemühungen für Auszubildende mit
Migrationshintergrund, habe sich auch der Einsatz für die Ausbildung in
Teilzeit von jungen Müttern und Vätern oder Personen, die Angehörige
pflegen, weiter entwickelt. 
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